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M ichael Zinnbauer, Geschäftsführer 
Gebr. Zinnbauer Sanitär-Heizung-

Spenglerei GmbH, kam beim 75-jährigen 
Firmenjubiläum im oberpfälzischen 
Schwandorf gleich zum Punkt: Post von 
der Firma Zinnbauer zu erhalten, bedeu-
tete 75 Jahre lang entweder Werbung 
oder eine Rechnung, Anlass zum Feiern 
gab es nicht. Die zahlreich geladenen 
Gäste aus Politik und Wirtschaft, Ge-
schäftspartner, Handwerker, Kunden, 
Mitarbeiter und Freunde des Hauses lie-
ßen es nicht entgehen, das Versäumte 
nachzuholen und zur außergewöhnlichen 
Feier zu gratulieren.  

So verwunderte es niemanden, dass 
das in dritter Generation eigentümerge-
führte Unternehmen das Jubiläum nicht 
nur in angemessenem Rahmen feierte, 
sondern die Gelegenheit zudem nutzte, 
Informationen über die Leistungsberei-
che im Spengler-, Sanitär – und Heizungs-
bauhandwerk zu präsentieren. Unter dem 
Motto „Mit dem SHK-Handwerk auf Tuch-
fühlung“ stellte das erfolgreiche 30 Mit-
arbeiter starke Unternehmen eine profes-
sionelle Energiesparmesse samt Leis-
tungsschau auf die Beine. Gemeinsam 

mit 44 namhaften Branchenausstellern 
und Handwerksfirmen bot Zinnbauer 
GmbH auf ihrem 6000 m² großen Firmen
gelände ein regelrechtes Informations
feuerwerk. Abgerundet wurde das Pro-
gramm an beiden Veranstaltungstagen 
durch interessante Fachvorträge, die von 

moderner Heiztechnik, über verschiede-
ne Möglichkeiten der Energieeinsparung 
samt aktueller Förderprogramme bis hin 
zu Ausbildungsberufen im SHK-Hand-
werk reichten. Dabei boten sich zahlrei-
che Gesprächsmöglichkeiten mit Energie
beratern und Fachreferenten. 

Geht nicht, gibt’s nicht! 
Seit 75 Jahren  steht der Name Zinnbauer für Zuverlässigkeit, 
Kundennähe und Qualität.� AUTORIN: ANDREA EDER

Kompetentes Trio: Dr. Wolfgang Schwarz, Hauptgeschäftsführer im Fachverband SHK-Bayern,  

Michael Zinnbauer, Geschäftsführer der Gebr. Zinnbauer Sanitär-Heizung-Spenglerei GmbH sowie 

Bayerns Wirtschaftsminister und stellvertretender Ministerpräsident Martin Zeil
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Dichtheitsprüfung
„Wenn Handwerker ein Fest feiern, müs-
sen wir uns handwerklich betätigen“, er-
klärte Michael Zinnbauer, während der 
offiziellen Abnahme des Jubiläums in 
Form einer Dichtheitsprüfung durch Bay-
erns Wirtschaftsminister Martin Zeil, der 
sein handwerkliches Geschick sogleich 
unter Beweis stellen durfte. Martin Zeil 
nahm es mit Humor und verkündete, dass 
es auch für Politiker ein gutes Gefühl sei, 
wenigstens einmal am Tag etwas „Ge-
scheites“ zu machen!

Die Philosophie
Die Firmenphilosophie des bayerischen 
Traditionsunternehmens war und ist ein-
fach: „Geht nicht, gibt’s nicht!“ Indivi- 
duelle Wünsche stehen im Vordergrund. 
Es gibt keine Spezialisierung am Markt 
vorbei. In Anbetracht des Marktdrucks 
leistet der Fachbetrieb brillante Arbeit 
und das Firmenjubiläum ist somit beson-
ders bedeutsam. Die Zinnbauer GmbH, 
so waren sich alle Redner und Anwesen-
de einig, ist mehr als eine Firma mit Mit-
arbeitern. Es ist ein Familienbetrieb im 
weiteren Sinne, geprägt vom Zusammen-
gehörigkeitsgefühl, Tradition und Boden-
ständigkeit. Das mittelständische Unter-
nehmen ist ständig am Puls der Zeit. Die 
Erfolge fallen dem Unternehmen nicht 
einfach in den Schoß, sondern sind das 
Ergebnis harter Arbeit, optimaler Kun-
denberatung und -betreuung, interes-
santer Angebote und modernster Tech-
nik. Vor allem moderne Technik sei von 
unschätzbarem Wert, und dennoch nützt 
sie nichts, ohne das „gute alte Hand-
werk“, so Martin Zeil.

Inzwischen blickt die Zinnbauer 
GmbH auf vier Standortverlegungen zu-
rück, doch genau das zeichnet den ober-
pfälzischen Handwerksbetrieb aus. Die 
vier Verlegungen waren lediglich Umzü-
ge in andere Straßen Schwandorfs, nicht 
aber in andere Länder. Standorttreue 
und die Erhaltung von Arbeitsplätzen in 
Deutschland sind schließlich allseits be-
kannte Begrifflichkeiten. Die Politik steht 
in der Pflicht, regional verwurzelte Unter-
nehmen zu stärken. Es gilt sich nicht nur 
um die Großen zu kümmern, sondern be-
sonders den Mittelstand zu fördern und 
entsprechend zu investieren.

Mitarbeiter sind wertvolles Kapital
Die alles entscheidende Grundlage des 
erfolgreichen Handwerkbetriebs sind je-
doch die Arbeitskräfte, denen Anerken-

1  + 2  Mit Jubiläumskuchen 

und schneidiger Musik...

3  Josef André (hier mit dem 

Politiker Martin Zeil) ist bei  

Zinnbauer der Mann für alle 

Spenglerbelange

4  + 5  ... kümmerte sich  

der bayerische Minister  

Martin Zeil um  

eine hochprofessionelle  

Dichtheitsprüfung



www.baumetall.de 59

nung und Respekt gebührt. Die Identifi-
kation und die Einsatzbereitschaft der 
langjährigen und hoch qualifizierten Zinn-
bauer-Mitarbeiter und -Mitarbeiterinnen 
sind das Kapital des Unternehmens. „Sie 
sind ein Element der Stabilität in den 
Auf´s und Ab´s der Zeit“, so Landrat Vol-
ker Liedtke. Ein weiterer Schwerpunkt der 
Firmenfeier war deshalb auch die Ehrung 
verdienter Mitarbeiter, wie Maria Kern. 
Als Mutter der Kompanie und Buchhalte-
rin kann sie inzwischen auf 47 Jahre Be-
triebszugehörigkeit zurückblicken. Mar-
tin Zeil wies darauf hin, dass die ganze 
Welt Deutschland um das exzellente  
Duale Ausbildungssystem beneide. Auch 
hier habe die Zinnbauer GmbH ihren Bei-
trag geleistet und bereits über 100 Lehr-
linge ausgebildet. 

Dr. Wolfgang Schwarz, Hauptge-
schäftsführer des Fachverbandes SHK 
Bayern, gratulierte ebenfalls herzlich. Er 
lobte die stolze Leistung dreier Genera-
tionen und dankte für das Engagement in 
der Innung. Ferner bezeichnete er Micha-
el Zinnbauer als sensiblen Mitstreiter in fi-
nanziellen Dingen. Dr. Wolfgang Schwarz 
nannte Michael Zinnbauer eine außerge-
wöhnliche Persönlichkeit, die stets sagt, 
was sie meint und viel fragt. Außerdem 
verwies Dr. Schwarz auf die überragende 
Tätigkeit am Markt und lobte die unter-
nehmerische Leistung Zinnbauers.

Weichen stellen
Natürlich wurden in den zahlreichen Fest-
reden auch unangenehme Themen ange-

sprochen: Beispielsweise sei die Strei-
chung der Photovoltaik-Zuschüsse nicht 
gerade förderlich, aber auch hier sieht 
die Zinnbauer GmbH kein Grund zur Kla-
ge. Der Fachbetrieb ist flexibel und fin-
det auch andere Betätigungsfelder. Über-
haupt mangelt es im Handwerk wahrlich 
nicht an innovativen Ideen. Die Zinnbauer 
GmbH ist ein Unternehmen, das mit der 
Zeit geht. Nicht nur das Umweltbewusst-
sein sondern, auch die ständig steigen-
den Energiepreise motivieren Verbrau-
cher zur Einsparung. Die Liberalisierung 
des Energiemarktes verunsichert und hier 
sieht sich das mittelständische Erfolgsun-
ternehmen gefordert, seinen Kunden 
dringend notwendige Informationen zu 
liefern. „Zukunftsperspektiven hat es zu 
jeder Zeit gegeben“, so Geschäftsführer 
Zinnbauer. Man schreite im festen Glau-
ben durch die Krise, dass jeder seinen 
Beitrag leisten kann. Die nötige Kompe-
tenz und die Qualität dazu ist in den ver-
gangenen 75 Jahren gewachsen.�

Allen Grund zum Feiern hatten langjährige Zinnbauer-Mitarbeiter, die besonders geehrt und  

gemeinsam mit viel Prominenz auf dem Podium gefeiert wurden. Michael Zinnbauer zeigte  

stolz die Urkunde seiner Frau, dankte für ihre unermüdliche Unterstützung und betitelte die  

Harmonie in der Familie als seine persönliche Erfolgsgrundlage 
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und freie Journalistin. 


